
Bern (Ueli Dierauer) Unter der
Leitung des OK Präsidenten Mar-
kus Salvisberg und seiner Mann-
schaft ging ein schöner und span-
nender Wettkampf sicher über die
Bühne. Die Bahnen verlangten alles
von den Keglerinnen und Keglern.
Auf Grund der Resultate vom
Training und Ausscheidungen war
man gespannt, wer als Sieger aus
der Bundeshauptstadt heimkehren
würde.

Am Samstagmorgen, Punkt 9
Uhr, wurde der Kantonewettkampf
2013 mit der Kategorie C eröffnet.
Der Start machte der UV Solo-
thurn. Gleich der erste Kegler,
Ziebold Theo, zeigte wo es lang
geht. Seine 1624 Holz wurde nur
noch von einem Spieler erreicht.
Somit stand der Sieger des Spe-
zialpreises «höchstes Total» schon
fest. Seine Kameraden spielten auch
gut und so übernahmen sie die
Spitze und gaben diese bis zum
Ende nicht mehr ab.

Der als Zweiter startende UV
Jura hätte es sich nicht träumen las-
sen, dass er auch am Schluss Rang 2
mit nach Hause nehmen durfte.
Hier erreichte Eric Öhrli als zweiter
die 1624 Holz und den Spezialpreis
für den Spick. Somit steigen sie mit
Solothurn in die Kategorie B auf.
Rang 3 geht an Spieler aus Zug und
die vierte Auszeichnung erreichten
die Genfer. Den Spezialpreis fürs
Voll geht an Turale Giovanni vom
UV Neuchâtel.

Das gleiche Spiel wie am Samstag
geschah am Sonntagmorgen. Mit
guter Laune und viel Selbstver-
trauen startete der UV Fribourg.
Mit einem Gummibärchen im Mun-
de nahm Hans Kolly den Wett-
kampf auf. Mit 1613 Holz erzielte
er das höchste Resultat seiner

Mannschaft, welche sich souverän
an die Spitze setze.

St. Gallen gab sich alle Mühe, um
in der Kategorie B zu bleiben, was
sie auch schafften. Uri und Wallis
haben den Lift Richtung Kategorie
C bestiegen.

Der UV Zürich startet als erster
ins zweite Wochenende. Auch diese
Spieler hatten mit sich und der
Bahn zu kämpfen. Die führenden
Fribourger zu schlagen war nur ein
Wunschdenken. Da konnte auch
das Resultat von Ruedi Bleiker von
1640 Holz nichts ausrichten. Mit
7893 Holz und einem Durchschnitt
von 1578.60 Holz reichte es zum 4.
Rang.

Dann waren die Kegler aus dem
Ziegerschlitz an der Reihe. Auf
Grund der klingenden Namen
konnte man Spitzenresultate erwar-

ten. Doch es kommt manchmal
anders als man denkt. Mit 1581
Holz ging Ivo Meier von der Bahn.
Spezialpreis im Voll gewann René
Romer mit 800 Holz und im Total
siegte Hanspeter Kohler mit 1640
Holz. Das reichte diesen Spielern
nicht, sie siegten in der Kategorie B
überlegen.

Denn Abschluss machten die
Steinböcke aus dem Graubünden.
Sie wussten natürlich, was sie brin-
gen mussten, um eine Medaille zu
erreichen. Schon nach den ersten
beiden Spielern waren sie auf
gutem Wege. Es war Urs Reusser,
welcher den 2. Rang sicherte und
zugleich den Spezialpreis im Spick
gewann. Somit steigen Glarus und
Graubünden in die Kategorie A auf.
Platz 3 für Fribourg und 4 geht an
Zürich. Wallis und Uri steigen ab in
die Kategorie C. Fortsetzung S.4
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Hochstehender Wettkampf mit würdigem Sieger
Basel-Stadt gewinnt im Mappamondo in Bern den Kantonewettkampf

Basel-Stadt gewinnt den Kantonewettkampf 2013. Fotos: zvg

Absenden KWK ... 11. Mai 2013
Restaurant Sternen, Grafenried

Beginn 11 Uhr, Saalöffnung 
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
10. Mai 1943 Kronenberg Sigi Aesch 70 Jahre
10. Mai 1943 Weiss Rosalia Basel 70 Jahre
11. Mai 1928 Egger Karl Reinach 85 Jahre
11. Mai 1948 Schneider Yvonne Zürich 65 Jahre
12. Mai 1943 Schneider Karl Schaan KK Fürstensteig 70 Jahre
12. Mai 1948 Brechbühl Walter Oberburg KK Rappenfluh 65 Jahre
17. Mai 1933 Embacher Alois Zürich KK Meierisli 80 Jahre
17. Mai 1943 Stäubli Fredy Hombrechtikon 70 Jahre
19. Mai 1933 Henseler Josef Luzern KK Diabolo 80 Jahre
19. Mai 1938 Rubin Eugen Kriens 75 Jahre
23. Mai 1933 Meier Bethli Balgach KK Kamor 80 Jahre
27. Mai 1943 Martinet Elisabeth Passugg KK Vilan 70 Jahre
27. Mai 1943 Friedli Kurt Zürich 70 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute
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In Erinnerung

an Walter Bucher
23. Mai 1922 bis 20. April 2013

Einen Monat vor seinem 91. Geburtstag hat
uns Walter Bucher am 20. April leider für immer
verlassen. Trotz seines hohen Alters, wohnte
Walti bis zu seinem Tod noch alleine. Dank der
liebevollen Betreuung seiner Tochter Monika
und Spitex, war es möglich, dass Walter an sei-
nem Wohnort im «Freihof» bleiben konnte. In

den letzten Monaten verlor er immer mehr und
mehr an Kraft und war zuletzt auf den Rollstuhl
angewiesen. Geistig war Walti aber immer sehr
gut drauf und sein Gedächtnis war bemerkens-
wert. Des Öfteren war er noch im Rest. Freihof
anzutreffen.

Walti war bei den Zürcher Kegler ein Begriff
und er hat auch den Kontakt zu seinen ehema-
ligen Kollegen nicht verloren. Bei einem
Gläslein wurde deshalb meistens von früheren
Turnieren und anschliessenden Festivitäten
erzählt. Manch ein älterer Leser mag sich gut
erinnern an die Zeiten, wo Freundschaft,
Kegeln und Feiern mit Walter noch einen
andern Stellenwert hatten.

Im 1957 trat er dem SSKV bei und von 1978
bis 2001 war er aktives Mitglied im KK Letzi.
Seit 1997 ist er auch Mitglied der Senioren-
gruppe Züri in welcher er noch bis 2002 am
Monatskegeln teilnahm. Leider müssen wir uns
wieder von einem treuen lieben Kollegen tren-
nen und seine markante unverwechselbare
Stimme werden wir nie mehr hören. In unseren
Herzen und Gedächtnis aber bleibt Walter wei-
ter und wir werden ihn immer in guter
Erinnerung behalten.

Seiner Tochter Monika und den Verwandten
entbieten wir unser tiefstes Beileid.

Seine Freunde des KZSKV, KK Letzi,
Rest. Freihof und Senioren Gruppe Züri.

Im Schatten dieser Weide ruht,
ein geliebter Mensch, von Herzens gut

Er hat gelebt, er hat gedacht, bei vielen Momenten hat er gelacht
Er hat geliebt und auch gelitten,

auch gekämpft und sein Recht erstritten

Die Zeit mit ihm wollen wir nicht missen,
er wird uns fehlen, wir werden ihn vermissen

Uns wurde ein guter Freund genommen,
doch wir haben viele schöne Erinnerungen bekommen

Ruhe in Frieden und wir hoffen,
Dich eines Tages wieder im Himmel zu treffen.

RW 5.5.2013
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Ueli’s Augenblick
Aufgeschnappt am Kantone-
Wettkampf 2013 in Bern

Ueli hat seine Ohren ge-
spitzt und einige Sprüche,
Anfeuerungen und sonstiges
was er gehört hat auf Papier
gebracht.

Es kommt immer drauf an,
wer gerade auf der Bahn ist. Aber meist heisst
«es bizzeli länger», «nochli meh Hand», «musch
de Satz besser aluge», «pass uf bim abruhme,
er lauft lings ab». «Has dir aber grad gseid» ...
wenn es Loch passiert isch. «Wart en Moment
und nimm en Schluck!». «Jetzt wieder konzen-
triere», «Holz, wunderbare Wurf, wiiter so»,
«alles bestens, komm nu eimol», «jetzt no zwei
Schöni zum Schluss». «Lauf langsam», «chum
no e Bitzeli».

Aus dem Fanegge die gut gemeinten Anfeu-
erungen: «wünschet viel holz Sepp», «hesch
gseh de schöne Wurf, aber er zahlt schlecht»,
«guet so», «bizeli meh muet», «bisch doch e
Nuss», «hani denkt er nimmt nu eine», «lueged
emol, uf Bahn vier isch er guet dra», «spiel wie-
ter is Volle, so isch es besser», «nit usetruke»,
«söll mol gheie, dä Säucheib», «meh chönt au
alli drü neh», «hesch aber no guet ufegschafft»,
«bisch e schöni Pfiffe», «kei Ahnig vom
Awurf», «viel holz holzgrill», «kämpfe, jedes
Holz zählt», «ja Holz», «guet, häsch en Schluck
verdienet», «probiers no etwas höcher zu
stoh», «eide, eide Pero ... Holz ... dobro dobro,
mach hand schöner uf», «kumm und nimm en
Schluck» ...

Trotz allen Anfeuerungen geht es manchmal
nicht besser. Es ist aber lustig, die verschiede-
nen Sprüche zu hören.

Korrekt

Korrektur zum DV-Bericht 
Im Bericht von der DV hat sich ein Fehler ein-

geschlichen. Im Absatz «KWK und die nächste
DV» steht: Zitat: «Bei der Vergabe des KWK
2014 wurde die Bewerbung des Unterverbandes
Basel-Stadt berücksichtigt, obwohl in den
Statuten ursprünglich steht, dass ein KWK nur
an Standorten durchgeführt werden dürfe, bei
denen alle vier Bahnen auf einer Etage liegen.»

Diese Aussage ist falsch. In den Statuten/
Sportreglement ist nichts vermerkt, wie eine
Anlage sein muss. Der immer wieder erwähnte
Art. 17.2 regelt nur das Wurfprogramm. Einzig
im Pflichtenheft wird die Wettkampfanlage
umschrieben.

Dafür entschuldigt sich die Redaktion. Der
Autorin Susi Klausner kann kein Vorwurf
gemacht werden. Sie hat aus der ganzen Flut von
Informationen ein wirklich hervorragenden
Bericht geschrieben. Für eine verbandsexterne
Person ist die Differenzierung zwischen Statuten
und Pflichtenheft sehr schwierig.

Die Redaktion, Roland Wellinger 

Jahres-MS 2013 nach 9 Meisterschaften
ausführliche Rangliste auf www.sskv.ch 
Kategorie A1
1. 8930 98008 Bleiker Ruedi 219
2. 799 7011 Fuchs Roger 204
3. 5801 58022 Zabel Roman 196
4. 6799 67272 Bichsel Marcel 162
5. 3099 30041 Meier Ivo 140
6. 5801 58024 Frei Peter 139
7. 5801 7139 Kocsis Stefan 127
8. 6706 67103 Küng Niklaus 126
9. 8112 92056 Hagenbuch Rolf 115
10. 4503 45008 Slanzi Martin 115
11. 3299 32009 Hunger Reto 106
12. 6712 67207 Bader Daniel 96
13. 8926 82077 Steffen Silvia 78
14. 4712 47273 Gossner Thomas 77
15. 907 9384 Wendelspiess Niklaus 71

Kategorie A2
1. 5801 58159 Werner Beat 252
2. 6109 61031 Eberhard Anton 188
3. 4503 45056 Lussi Robert 176
4. 3299 32072 Freiburghaus Lydia 134
5. 4503 67028 Küng Claudia 128
6. 6704 47014 Bozic Mato 124
7. 701 7012 Kurzbein Willi 100
8. 4503 45001 Rossacher Daniel 99
9. 8104 81006 Immoos Belinda 85
10. 5899 58023 Bubalo Ivan 82
11. 938 9062 Fritsch Elvira 81
12. 4504 45114 Banz Bruno 70
13. 3802 38471 Stuber Joe 68
14. 8930 30002 Kistler Beatrice 65
15. 2706 27008 Kunzi Michel 62

Kategorie A3
1. 701 9041 Rinderknecht Bruno 210
2. 799 7085 Guinea Carlos 203
3. 4701 47054 Demjen Mischa 161
4. 4503 45117 Halter Werner 160
5. 8914 96013 Rudolf Erich 155
6. 8932 90011 Lippuner Rolf 147
7. 701 9112 Rinderknecht Judith 138
8. 6709 67157 Schwager Gerhard 121
9. 6712 67165 Stäheli Eveline 104
10. 3003 30021 Gröner Josy 102
11. 3003 30009 Camenzind Daniel 88
12. 703 7032 Schüpbach Sven 54
13. 5803 58098 Landes Robert 44
14. 3206 32060 Krättli Karl 44
15. 4712 67140 Rozza Louis 43

Kategorie B1
1. 3805 38053 Schwägli Bernard 204
2. 8910 86021 D'Agostino Remo 179
3. 6704 47263 Hagen Rolf 140
4. 8902 88119 D Arienzo Loreto 134
5. 101 1009 Zahner Fredy 134
6. 7107 71120 Walker Rudolf 130
7. 3899 38362 Gisler Karl 101
8. 3207 32144 Reusser Urs 95
9. 6709 61095 Scheuber Peter 88
10. 8101 81109 Montirosi Orlando 87
11. 6106 61003 Hasenfratz Heinz 86
12. 6709 67025 Breitenmoser Josef 84
13. 102 1288 Ramel Robert 79
14. 101 1225 Valenti Mario 72
15. 4707 37009 Büsser Marcel 72

Kategorie B2
1. 4701 47001 Jakob Heinz 234
2. 1533 15007 Mühlemann Arthur 192

3. 4701 47205 Giger Maria 130
4. 199 1132 Lanz Hermann 117
5. 6799 67222 Helbling Herbert 114
6. 7107 71030 Casagrande Ferdy 104
7. 101 1039 Ducret Alois 95
8. 5801 58008 Krznaric Jasna 91
9. 6709 67023 Böhi Erwin 90
10. 4707 47105 Neuherz Andreas 78
11. 7108 71010 Zgraggen Jutta 76
12. 8932 90020 Streuli Ernst 70
13. 109 1014 Erdin Wisi 63
14. 8104 81086 Suter Franz 62
15. 4707 37013 Milicevic Branko 53

Kategorie B3
1. 3805 38010 Aregger Josef 212
2. 7107 71016 Baumann Eduard 195
3. 1533 15011 Mühlematter Felix 146
4. 4707 47022 Gygax Magdalena 143
5. 4701 47027 Giger Walter 141
6. 8902 88035 Hellal Alain 115
7. 3003 30020 Gröner Fritz 99
8. 6109 61028 Eberhard Brigitte 91
9. 8931 89038 Walker Theres 86
10. 4712 47259 Hofmänner Elisabeth 69
11. 6106 61030 Widmer Walter 67
12. 6712 67015 Bader Arthur 65
13. 3217 32240 Tschurr Sebastian 61
14. 6712 67002 Binder Jürg 60
15. 1533 15033 Imhof Liselotte 57

Kategorie Altersklasse
1. 8111 81139 Staller Josef 193
2. 3299 32090 Hunger Johann 131
3. 8932 83164 Ruckstuhl Adolf 130
4. 8926 83223 Wicki Anton 126
5. 102 1020 Binder Herbert 122
6. 3210 32025 Caflisch Ernst 121
7. 6709 67101 Naef Hanspeter 114
8. 101 1034 Busslinger Erich 112
9. 8932 83165 Ruckstuhl Hans 102
10. 8926 83248 Lüchinger Walter 100
11. 8926 83075 Hirschi Hans 93
12. 8910 83195 Seglias Hans 89
13. 8932 89056 Reiser Willy 87
14. 8101 81069 Pfyl Werner 80
15. 7108 71063 Gisler Karl 74

Kategorie Junioren
1. 3099 30005 Müller Riccardo 236
2. 6799 67039 Di Vincenzo Alessia 88
3. 7110 71004 Petrovski Viktoria 28
4. 7110 71011 Muheim Laura 26

Klubwertung
1. 5801 KK Golden Star Schaffhausen 794
2. 4701 KK Kamor St. Gallen 715
3. 4503 KK Alpenrösli Giswil 643
4. 7107 KK Uristier Altdorf 534
5. 8926 KK Meierisli Zürich 498
6. 701 KK Eggeschoner Basel 484
7. 6709 KK Lindenzäni Dussnang 481
8. 101 KK Frohe Muet Spreitenbach 451
9. 6704 KK Murg Dussnang 450
10. 8932 KK Sunne Adliswil 437
11. 4707 KK Werdenberg Haag 394
12. 6712 KK Frohsinn Tägerwilen 288
13. 3207 KK Rheinkrone 287
14. 1533 KK Spiga Flamatt 275
15. 4712 KK Guet Holz Waldkirch 244
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Die Sieger der Gruppe B. Der UV Glarus.

Fortsetzung von Seite 1

Der UV Schaffhausen eröffnete den Kampf
der Giganten, Kategorie A. Sie liessen den stärks-
ten Spieler, Roman Zabel als ersten laufen. Er
setzte einen neuen Massstab mit 1720 Holz. Es
folgte Peter Frei mit 1656 Holz. Nach Pero
Petrovic folgte Werner Beat, welcher sich auf
Bahn 4 auswechseln liess und Dimic Slobodan
machte fertig. Hanspeter Meier beendete für die
Schaffhauser mit 1636 Holz. Das Ergebnis für
sie: 8154 Holz, Durchschnitt von 1630.80 Holz.

Nun folgten die Löwen aus dem Thurgau. Sie
stellten eine ausgeglichen Mannschaft. Das
«Game» eröffnete mit 1649 Holz Wifi Gurtner.
Vor Marcel Bichsel starteten mit durchzogenen
Resultaten Willi Jossi und Zdravko Lindner.
Marcel verliess die Bahnen mit 1661 Holz. Den
Schlusspunkt durfte Heinz Schoder mit 1609
Holz machen. Endergebnis für Thurgau: 8014
Holz, Durchschnitt von 1602.80 Holz.

Heimmannschaft macht den Abschluss
Am Samstag Abend startet die Heimmann-

schaft Bern. Es begann Philipp Imhof mit 1642
Holz. Es folgte Peter Gygax mit 1683 Holz.
Diesmal konnte die Heimmannschaft nicht um
den Sieg spielen. Mit 8106 Holz und einem
Durchschnitt von 1621,20 Holz blieben sie hinter
Schaffhausen.

Am Sonntag Morgen startet der UV Basel-
Land. Niklaus Wendelspiess eröffnete den
Schlusstag mit 1601 Holz. Nach Kurt Boss und
Ernst Köbel war die Reihe an Ueli Reber. Seine
1609 Holz und die 1681 Holz von Carlo Bickel
Carlo ergaben 8016 Holz und einen Durchschnitt
von 1603,20 Holz. Der nächsten Starter war die
Mannschaft aus Basel-Stadt. Das erste Resultat
von Max Lüscher mit 1667 Holz zeigte die
Richtung an, an die Spitze. Nach zwei weiteren
Spielern war die Reihe an Wolfgang Schulz mit
1643 Holz, den Abschluss machte Roger Fuchs
mit 1654 Holz. Endergebnis für Basel Stadt: 8185
Holz, Durchschnitt Holz 1637. Damit gingen sie
an die Spitze.

Titelverteidiger auf Rang 4
Am Start der Titelverteidiger aus Luzern. Man

war gespannt auf ihre Leistung. Roger Baumeler
legte vor mit 1651 Holz. Nach Franz Scherrer
und Remo Amstein war die Reihe am ehemaligen
Ausbildungschef Bernard Schwägli. Er brachte
1603 Holz und das Resultat von Karl Gisler mit
1637 Holz ergaben am Ende 8033 Holz sowie
einen Durchschnitt von 1606,60 Holz.

Mit Marco Wanner begann der UV Ob-und
Nidwalden. Das erste Resultat brachte 1602
Holz. Martin Slanzi mit 1575 Holz und René
Gander brachte 1574 Holz. Die Resultate von
Adrian Banz mit 1564 Holz sowie Bruno Slanzi
mit 1535 Holz ergaben 7250 Holz und einen
Durchschnitt von 1570 Holz.

Den KWK Schlusspunkt machte der UV
Aarau. Spitzenkegler René Heutschi eröffnete für
Weiss-Blau mit 1585 Holz. Startnummer 2 zog
Fredi Zahner. Er kämpfe verbissen für sein
Resultat von 1574 Holz. Nachdem Mario und
Bruno an der Reihe waren, ging als letzter Kegler
des KWK 2013 Heinz Süess ans Werk. Das letz-
te Resultat lautet 1561 Holz. Das gibt für den UV
Aargau 7826 Holz und einen Durchschnitt von
2565.20 Holz.
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Platz 2 geht an Schaffhausen, 3. wird Bern und
die vierte Auszeichnung geht an Zürich. Die
Absteiger in die Kategorie B sind: Ob- Nid-
walden und Aargau. Die Spezialpreise gewannen
fürs Total Roman Zabel. Für das Total Voll: Carlo
Bickel und für Total Spick Marcel Bichsel.

Dank dem gut organisierten OK erlebten wir
zwei gute sportliche Wochenenden. Trotz dem
gut temperierten Raum wurde guter und fairer
Kegelsport geboten. Möchte mich bei allen
Helfern sowie beim Ressortchef Beat Frei-
burghaus bedanken. Somit ist dieser Kantone-
wettkampf vorbei, wir freuen uns auf 2014.

Meine persönlichen Eindrü-
cke vom KWK 13 in Bern

Da es mein erster Kantone Wettkampf in die-
ser Position war, nahm die Nervosität von Tag zu
Tag zu. So bin ich auch fast eineinhalb Stunden
zu früh in Bern angekommen. Die herzliche
Begrüssung durchs OK sowie die Anwesenheit
vom Ressortchef Beat Freiburghaus beruhigte
mich.

Als dann der Wettkampf begann und die Fans
für etwas Stimmung sorgten, vergingen die
Stunden wie im Fluge. Gerade die Spieler der
Kategorie C sorgten mit ihrer Lockerheit und
Spässen für eine gute Kameradschaft. Doch nach
14 Stunden waren wir froh, ins Bett gehen zu
dürfen. Der zweite Tag verlief schon etwas
anders. Die Mannschaften waren eher ruhiger als
am Vortag. Doch lief alles friedlich und fröhlich
ab. Es gab keine Anschuldigungen, wenn das
Resultat nicht dem der Trainings entsprach. Und
uns wurde nur am Ende «Tschüss» gesagt, ohne
ein böses Wort zu verlieren. Mit einem guten
Gefühl machte ich wieder auf den Heimweg, in
Gedanken war ich schon eine Woche weiter.
Kaum Montag, war es schon wieder Freitag und
Zeit alles zu richten für das Wochenende.

Jetzt aber kamen die Cracks nach Bern. Da war
die Stimmung und der Pegelstand schon höher.
Das färbte auch auf uns ab, es kamen ja unsere
Mannschaften. Da waren wir froh, dass sie so gut
gekämpft hatten. Dass die Sieger Mannschaft den
Sieg im Restaurant feierte, finde ich toll, dadurch
wurde niemand gestört. Besten Dank an alle
Mannschaften, auch die letztstartenden habe alles
gegeben und bis zum Ende schönen Kegelsport
geboten.

Ich möchte mich bei allen für ihr faires
Verhalten, auch uns gegenüber herzlich bedan-
ken. Auch wir hatten unter den teilweise schlech-
ten klimatischen Verhältnissen zu kämpfen. Im
Nachhinein darf ich sagen, es waren zwei schöne
abwechslungsreiche Wochenenden. Sage auf
Wiedersehen bei anderer Gelegenheit.

Mit Sportlichen Grüssen, Ueli

Die Sieger der Gruppe C, der Unterverband Solothurn.
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Grosse Anspannung im Zuschauerraum und das Büro Dierauer/Freiburghaus konzentriert bei der Arbeit.

Bern

4. Wohlener-MS
im zum Kreuz, Wohlen, vom 3. bis 14.
April 2013
Kat. A1, (21 Teilnehmer) 

1. Gygax Peter, Lätti, 1654 Holz; 2. Scala Antonio,
Biel, 1623; 3. Schott Erich, Ortschwaben, 1616; 4.
Wuillemin Michel, Bévilard, 1615; 5. Bleiker Ruedi,
Schlieren, 1603; 6. Giger Michael, Halten, 1597; 7.
Burri Franck, Plan-les-Ouates, 1595; 8. Kolly Hans,
St. Silvester, 1590; 9. Kilchhofer Heinz, Flamatt, 1580.

Kat. A2, (13 Teilnehmer) 
1. Tschannen Peter, Wohlen / BE, 1643 Holz; 2.

Schmid Andreas, Frutigen, 1618; 3. Haueter Jacque-
line, Oberburg, 1581; 4. Hiltbrunner Hans, Bern, 1577;
5. Blum Gerhard, Belp, 1555; 6. Salvisberg Markus,
Bern, 1547.

Kat. A3, (10 Teilnehmer) 
1. Neuhaus Roland, Biel-Mett, 1501 Holz; 2. Mau-

ron Gilbert, Orpund, 1482; 3. Schaller Gabriel, Cour-
tételle, 1461; 4. Montavon Bernard, Bévilard, 1419.

Kat. B1, (21 Teilnehmer) 
1. Ramel Robert, Neuenhof, 795 Holz; 2.

Schwendimann Pierre, Delémont 1, 795; 3. Dornbierer
Walter, Courtelary, 789; 4. Vögeli Stefan, Grafenried,
785; 5. Wüthrich Bruno, Lyssach, 779; 6. Steiner
Werner, Zollbrück, 778; 7. Balmer Martin, Biel, 777; 8.
Jauch Sepp, Bern, 771; 9. Anliker Ulrich, Lyssach, 770.

Kat. B2, (24 Teilnehmer) 
1. Küry Werner, Zollikofen, 782 Holz; 2. Lanz Her-

mann, Wettingen, 768; 3. von Allmen Rudolf, Thun,
749; 4. Tschann Stéphane, Bassecourt, 746; 5. Abrecht
Doris, Seftigen, 744; 6. Fankhauser Fritz, Bern, 743; 7.
Hermann Samuel, Heimisbach, 743; 8. Waldmeier
Rolf, Rüfenacht, 740; 9. Kaiser Therese, Herzogen-
buchsee, 740; 10. Krebs Werner, Steffisburg, 735.

Kat. B3, (19 Teilnehmer) 
1. Schneiter Peter, Thun, 731 Holz; 2. Götschmann

Peter, Bern, 717; 3. Götschmann Evelyne, Bern, 716; 4.
Bachofner Hans-Peter, Reichenbach, 714; 5. Wyss
Joachim, Schliern b. Köniz, 708; 6. Fankhauser Paul,
Nidau, 706; 7. Wenger Patricia, Müntschemier, 705; 8.
Glauser Susanna, Zollikofen, 701.

Kat. Altersklasse, (14 Teilnehmer) 
1. Hirschi Hans, Zürich, 449 Holz; 2. Bourquin

Heinrich, Busswil, 437; 3. Embacher Alois, Zürich,
434; 4. Kocher Willy, Lengnau, 430; 5. Gyger Otto,
Thun, 426; 6. Lüchinger Walter, Zürich, 417; 7. Schenk
Werner, Zürich, 417.

Ich bin ein Inserat 
Ich werde 1500x in der
Zeitung gelesen und ca
100 000x im Internet
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2-Spaltig / 75 mm Hoch

Fr. 67.50
für Kegler Fr. 54.-


